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Ökotipp des Monats
Kapuzinerkresse hilft  gegen Blutläuse. Den 

Befall durch die Blutlaus kann man an Obst-

bäumen stark einschränken oder sogar ganz 

verhindern, indem man um den Stamm herum 

Kapuzinerkresse aussät.

Wenn Ende Juli die 
Schwalben schon ziehen …
Spätestens jetzt im Juli stehen 

uns heiße Sommertage und auch 

nasse Regentage bevor. Es wird viel 

Regenwasser gebraucht, um unse-

re Kulturpfl anzen ausreichend zu 

versorgen. Aber bitte bedenken Sie, 

dass nicht alle Pflanzen immer 

„nasse“ Füße haben möchten. Aus-

reichend ist es bei Trockenheit, 

zwei- bis dreimal in der Woche, 

aber dann ausreichend zu gießen.

Wenn Sie noch einmal den spä-

ten Blumenkohl pfl anzen möchten, 

dann muss das bis Mitte Juli ge-

schehen sein. Blumenkohl ist ein 

Starkzehrer und benötigt guten, 

humosen Boden. Wenn Sie im 

Frühjahr guten, verrotteten Mist 

eingearbeitet haben, haben Sie 

schon eine gute Grundlage geschaf-

fen. Die Pfl anzweite ist 50 x 50 cm.

Im Juli/August wird nach der Ern-

te beim Steinobst, bei Sauer- und 

Süßkirschen, bei Pfl aumen, Apri-

kosen und beim Pfi rsich mit dem 

Auslichten begonnen und eventu-

ell verjüngt. Jetzt ist die Zeit güns-

tig, weil die Wunden schnell ver-

heilen. Langtriebe werden Mitte 

des Monats waagerecht gebunden 

und Konkurrenztriebe entfernt.

Nun entstehen die Neutriebe beim 

Kernobst Apfel und Birne. Wenn 

sich bei Ihren Obstbäumen zu we-

nige Seitentriebe bilden, dann kön-

nen Sie die Triebspitze entfernen, 

damit der Baum stärker verzweigt. 

Bei der Birne führt das aber oft  

dazu, dass der Baum sich selbst 

ausdünnt. Im Juli können Sie auch 

die steilen Triebe ausreißen.

Jetzt nach der Ernte benötigen 

die Erdbeerpfl anzen eine gute Pfl e-

ge. Zuerst sollten Sie sowohl abge-

storbene Blätter als auch nicht 

benötigte Senker entfernen, da-

nach den Boden mit Kompost ver-

sorgen und fl ach lockern. Zuvor 

sollten Sie einen guten, organi-

schen Beerendünger ausbringen. 

Die Senker bitte nicht abreißen, 

sondern schneiden.

Der Juli ist der beste Zeitpunkt 

zum Pfl anzen von Erdbeeren. Vor 

dem Pfl anzen sollten Sie guten, 

abgelagerten Mist oder Kompost 

einarbeiten. Der Boden muss aus-

reichend tief gelockert werden. Auf 

dem Beet, auf dem jetzt die Jung-

pfl anzen stehen sollen, sollten drei 

bis vier Jahre lang keine Erdbeeren 

gestanden haben. Und für die Neu-

pfl anzung bitte nur gesunde Jung-

pfl anzen verwenden!

Viele Krankheiten und Schädlin-

ge machen unseren Kulturpfl anzen 

zu schaff en. Lassen Sie unbedingt 

die Finger von den „chemischen 

Keulen“. Der gut sortierte Fachhan-

del bietet eine Menge wirksamer 

Mittel, die jedoch unsere Nützlinge 

nicht abtöten. Diese sind überaus 

wichtig, um das biologische Gleich-

gewicht im Garten zu erhalten.

Erik Behrens 

Gartenfachberater
Zertifi zierter Pfl anzendoktor
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Die Kapuzinerkresse ist eine Fangpfl anze für Blattläuse 
und Blutläuse als deren Unterordnung. Die Blume ist sehr 
anfällig für die Plagegeister, lockt sie von Obstbäumen 

und anderen Kulturen wie Bohnen weg und unterstützt uns 
so beim Kampf gegen die Plagegeister.
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